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Prozessmodellierung
Dauer: 20 Minuten

Vorbereitungsphase
Wie lange sollte man sich auf die Klausur vorbereiten?
1 Woche

Wie hast du dich vorbereitet (allein, in der Gruppe)?
allein, teilw. zu zweit

Welche Vorlesungen gingen der Prüfung voraus / waren hilfreich?
- Einführung in die Wirtschaftsinformatik
- Strat. Inf.mgmt + Inf. Engineering
- ERP-Technologie
- Prozessmodellierung

Welche Literatur/Skripte waren hilfreich?
- Vorlesungsskript
- Skripte zur Übung (INCOME + ARIS)

Gibt es allgemeine Tipps, die bei der Vorbereitung helfen könnten?
- mind. die Definitionen auswendig lernen (auch wenn sie mal nicht abgefragt werden) und Begriffe korrekt

und konsistent verwenden

Verlauf der Prüfung
Wie verlief die Prüfung?
zweitgeteilt: 10 Minuten Vorlesungsstoff (Prof. Rautenstrauch), danach Wechsel zum Übungsstoff (S.
Breitenfeld)

Wie reagierte der Prüfer, wenn Fragen nicht sofort beantwortet wurden?
Es wurden teilweise Nachfragen gestellt, um den Prüfling in die "richtige Richtung" zu schubsen.

Dein Kommentar zur Prüfung:
ok

Dein Kommentar zur Benotung:
angemessen

Welche Fragen wurden konkret gestellt?
Teil 1:
- Welche Arten von Geschäftsprozessen gibt es?
- Was ist ein Workflow?
- Bezug von Workflows zur Eingangsfrage?
- Was sind Referenzmodelle und wozu werden sie eingesetzt?
- Erläutern Sie Teile des morphologischen Kastens (zu Inf.modellierung).
- (Wechsel zu Petrinetzen) Was ist ein Fall, ein Schritt?
- Was darf in Fällen nicht vorkommen?



- Fragen zu Kontaktsituationen, Konfusion, Determinismus in PN.

Teil 2:
- (Income) Was sind Objektspeicher?
- (Income) Wie würden Sie eine Synchronisation modellieren?

- (ARIS) Welche Möglichkeiten gibt es "mehr" Informationen in ARIS Modelle zu bringen?
- (ARIS) Vorlage einer sehr konfusen eEPK: Beurteilen Sie diese?
- Was sind singuläre Prozesse? Was sind allgemeine Prozesse?


